
Helfende Hände gesucht!

www.frauenworte.de

In einer bundesweit angelegten Klinikaktion versucht die Initiative Schmett erlings-
kinder, die dem Verein „Frauenworte e.V.“ zugeordnet ist, Eltern, die ihr Kind still 

oder zu früh zum Überleben geboren  haben zu helfen. 
Diese Eltern haben oftmals keine Möglichkeit, Ihre Babys für deren letz ten Weg zu 

bekleiden, da in der Hektik der Situation oft keine passende Kleidung vorhanden ist.
Diesen Umstand versucht unsere Aktion zu ändern.

Zahlreiche Handarbeits-Kreise nähen, stricken und häkeln bereits für die Initiative, 
um den verstorbenen Babys einen würdevollen letz ten Weg zu ermöglichen. Die 
 gefertigten Kleidungsstücke werden in ganz Deutschland in einer „Klinikbox“ 
 gemeinsam mit zahlreichen Informationen zur Hilfe in den Kliniken verteilt.

Sie möchten uns helfen?

Wir benötigen vor allem selbst gestrickte, genähte oder gehäkelte Einschlagtücher, 
Strampelsäckchen, Decken, Mütz chen und Regenwurmsöckchen. Auch selbst 

 gebastelte Abschiedskarten, verzierte kleine Kerzen und selbst gefertigte Plüsch tiere 
werden benötigt.

Das Material der gefertigten Stücke ist vollkommen Ihnen überlassen – bitt e beachten 
Sie nur, dass die meisten Eltern keine dunklen oder zu grellen Farben bevorzugen. 
Auf unserer Website www.klinikaktion-der-schmett erlingskinder.de fi nden Sie 

 zahlreiche Strick- und Nähanleitungen.

Für weitere Informationen kontaktieren Sie
Frau Daniela Deuser · Die Bruchweide 13 · 68642 Bürstadt

Tel.: 0 62 06 – 96 49 15 · E-Mail: schmett erlingskinder@colin-joshua.de
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